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Toleranz erstant mehr und mehr.
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Übergabefeier
zur Verleihung des

Rorschacher
Nebelspalter-Preises 1992

an den

Radprofi
Beat Breu

Donnerstag, 10. Dezember 1992,
17.30 Uhr, im Stadthof Rorschach

Nach der Preisverleihung mit einer
«Laudatio» von Sportkommentator Sepp
Renggli findet die Vernissage zur
Cartoon-Ausstellung des Nebelspalter-
Zeichners Johannes Borer statt.
Anschliessend wird allen Gästen ein Aperitif
offeriert.

Die Veranstaltung ist öffentlich.
Eintritt frei.
Die Stadt Rorschach und der Nebelspalter
freuen sich, viele Gäste begrüssen zu dürfen.
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